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Mell igenMl M Laibacher Zeitung Nr. 229.
(2247—2) Nl . 5182.

Executive Fährnisse-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Krisper, durch Herrn Dr . Ro-
bert v. Schrey, die executive Feilbie-
tung der dem Herrn Franz Zajc, Bi ld-
hauer in Laibach, gehörigen, mit ge-
richtlichem Pfandrechte belegten und
auf 228 si. 90 kr. geschätzten Fahr-
nisse, a ls : Einrichtungsstücke, ver-
schiedene Statuen, Lindenbretter und
Steine lc., bewilliget, und hiezu zwei
Feilbietungs - Tagsatzungen, die erste
auf den

8. O k t o b e r
und die zweite auf den

2 2 . O k t o b e r 1 8 7 2,
jedesmal 9 Uhr vormittags, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Feilbietung
nur um oder über den Schätzungs-
werth, bei der zweiten Feildietung
aber auch unter demselben gegen sô
gleiche Bezahlung und Wegschassung
hintangegeben werden.

Laibach, am 7. September 1872.
(22s 1—1) Nr. 6508.

Edict
zur Einberufung der VcrlassenschaflSMll-
blger nach dem verstorbenen Herrn J o -

h a n n R o ß m a l , .
Von dem l. l. Bezirksgerichte Nassen-

fuß werden diejenigen, welche als Gläu»
bigcr an die Verlassenschaft des am 30tcn
August 1872 mit Testament verstorbenen
Herrn Johann Roßma». Postmeisters und
MealitätcnbcsitzerS in Nassenfuß. eine For-
derung zu stcllcn habcn, aufgefordert, bei
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar-
thuung ihrer Ansprüche am

2 9 O l t o b e r 1 8 7 2
zu erscheinen oder IiiS dahin ihr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrig«,,« dcnsel»
ben an die Vcrlassenschaft, wenn sie durch
Vezahlung der angemeldeten Forderungen
erschöpft würde, lein weilerer Anspruch zu-
stimre, als insofcrne ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Nassenfuß, am 26. September 1872.

(2278 -1 ) Nr. 59277

E d i c t
zur Einberufung dcr dem Gerichte unbe«

kannten Erben.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Nasscn-

fuh wird bekannt g< macht, daß am lOlen
Juli 1872 in Kerzinoerh, Pfarre St. Can-
lian. Hs.«Nr. 7 Anlonia Kolalj, lricster
Findling. 17 Jahre alt,ohne Hinterlassung
e>ner lltznxlllgcn Anvldnung gestorben se>.

Da diesem Gcrichtc unbekannt 'st, ob
und welchen Pcisonen auf ihre V<rl s-
scnschaft ein Erbrecht zaslehe. so werden
alle diejenigen, wclche hierauf au« waS
immer für einem Rechtügrunde Anspruch
zu machen gedenken, aufgefordert, ihr
Erbrecht

b i n n e n E i n e m J a h r e ,
von dem unten gesetzten Tage gerechnet,
bei dusem Gerichte anzumelren und unter
Nuswelsuna. >hre« Erbltchtcs ihre Erbser,
llaruug anzudringen, widrigenfalls die
VerlasseMchaft, für welche inzwischen Io -
hann PovSc von M^cet al« Verl.sfm.
schafts-Cuialor bestellt worden »st. m,l
jenen, die sich werden elbecrllä't und ihren
E'brechtslltel ausgewiesen haben, verhan-
delt und ihnen lingeanlwo>lct, der nicht
antreten« Th ' i l der Veilasse» schaft aber
oder. wenn sich niemand erbscrllail hätte,
bie ganze V-llassenschaft vom Staate als
erbios eingezogen würde.

,Ni K. t. veMsgericht Nassentuß, am
3. September 1872.

(1895—1) Nr. 2894.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Dle dem Michel Steck von Vorn.
'chloh Nr. 23 gehörige, im Gundbuche
lä Herrschaft Pöllano 3ub l o m . X I I . ,
Zol. 18 vorkommende, gerichtlich uuf
)0 fl. geschützte Realltät gelangt potc»
7 si. am

2 3. O k t o b e r ,
2 2. N o v e m b e r und
18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

lcdcsmal vormittags 10 Uhr hicrgcrichls,
;ur e^ecutivcn Versteigerung.

K. k. Bezirksgericht Tscheinembl, am
28. Ma i 1872.

(1871 -1 ) Nr. 3766.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Von dem l. k. Bezirksgerichte Ädelsberg
wird bekannt gemacht, daß die in dcr Exe-
cutionssache der t. l . Flnan^procuralur fur
Kram, in V.llrctung deS hohen AerarS
und GrundentlastuugefondcS, gegen Jakob
Pozar von St . Pcler pcto. 179 N. 5« kr.
und 36 si. 7 l ' / , kr. c. «. o. mit dem
Bcscheide vom 5. März l. I . , Z. 1696,
auf den 5. Juni und 5. Jul i l. I . an-
geordneten ersten zwei Feilbietungen oer
dem Jakob Pozar gehörigen, im Grund«
buche der Herrschaft Prem 8u!) Urb.-Nr. 1
vorkommenden Realität als abgehalten er-
klärt und die dritte auf den 6. August l. I .
bestimmte FeilbietungStagsatzung auf den

16. O l t o b e r d. I . ,

vorlnillags um 10 Uhr, übettiagen wor-
den sei.

Zugleich wird den Tabulargläubigern
Andreas und AgneS Pozar, dann Anton
Hel« von Nadcclendorf, rücksichlllch deren
unbekannten Erben erinnelt, daß die für
dlcselden ausgefertigten bezüglichen Feil-
bietungsrudrltin an den für si<: auf^encU'
ten curator 2<1 actum Cafper H.le von
St. Peter zuglstcUt wurden.

K. l . Bezirksgericht sldelsberg, am
3. Jul i 1872.

l,1916-i) Nr. 6292.

Erinnerung
an J o s e f K u ß rtfp. dcss.u Erben und

NechlSnachfol̂ er.
Von dem t. l. städt.-beleg. BezillSge-

richte Rudolfewerth wird dem unbetann«
ten Josef Kuß von Steindorf refp. dessen
Erben und Rechtsnachfolgern hiemit er«
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Anton Kaliic von Rudolfs«
weitli durch Dr . Rosina die Klage auf
Anerkennung des Eigenthums des Wein-
gartens aä SlaalSherrschaft Siliich 8ub
Berg'Nr. 108 eingebracht, woiüber die
Tagsatzung zum mündlichen Verfahren
unter dem Anhange deS § 29 a. G- O.
auf den

17. O k t o b e r 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr hiergerichls, angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS dec» l. t. Erblauden abwc»
send sind, so hat man zu deren Vertre»
lung und auf deren Gefahr und Kosten den
Herrn Dr . Johann Sledl von Rudolfs-
w^rth als curator llä actuin bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem Ende
verständiget, damit sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter bestellen und diesem Gerichte
namhaft machen, übel Haupt im ordnungs-
mäßigen Wege einschreiten und die zn ihrer
Vertheidigung e>fo,dcltichen"Schli!te ein-
leiten können, widrigens duse Rrchlssach
mit dem aufgestellten Curator nach o.n
Bestimmungen der Gerichtsordnung oer«
handelt werden wird un? d>e Oellagtcn, wel-
chen es übligens freisteht, lhre RechlSbehclft
auch dem benannten Curator an die Hund
zu aeben, sich die aus einer Ver^säumung
entstehenden Folgen selbst beizumesscn haben
werben.

Rudolfswerth, am 18. Ju l i 1872.

(2251 — 1) Nr. 15.260.

E d i c t
M Eiubernfung der Verlasfenschaftsgläu«
blger nach der verstorbenen Frau A n n a

Broschek.
Vom t. t. städt,°oeleg. Bezirksgerichte

^aitiach wlrden diejnii.iei', welche als
Gläubiger an die Vcrlassenschaft der am
9. Mai 1872 hier äd to.^ to veistorbe
benen Frau Anna Broschel eine Förde»
rung zu stellen haben, aufgefordert, be<
diesem Gerichte zur Anmeldung und Dar»
lhung ihrer Ansprüche am

16. O l l ob er d. I . .

vormittags 9 Uhr, zu erscheinen oder ihr
Gesuch blS oahm schlifllich zu überreichen,
als widrigens für die Säumigen die Fol-
gen des § 814 b. G. V . eintreten würden.

K. l. städt. - deleg. -Geziil?aericht in
Laibach, am 5. September 1872.

(1893—1) ^ Nr. 2896.

Executive
Rcalitätett-Vclsteigerunq.

Die dem Josef Grenz von Ober«
bcrg Nr. 16 gehörigen, im Grundbuche
llä Herrschaft Pulknid «ub ^om. 1, Fol.
128 vorlomnlcndc, gerichtlich auf 190 ft.
geschätzte Realität gelangt pcw. 43 si.
55 kr. am

18. O k t o b e r ,
20. N o v e m b e r und
18. D e z e m b e r 1 8 7 2 , '

jcdeSmal votm-ltags 10 Uhr hiergerichlö,
zur executive«, Ve<sleiclrruug.

K. k. Beziiks^ericht Tscherncmbl, am
28. Mai 1872.

"(2l68—1) Nr. 5025.

Neuerliche Tagsatzung.
Vom l. l. Arz'itMrlchte Planina

wird bekannt gemacht:
Es scl über Anjuche» dcs Herrn Franz

OrcSe! von Lailiach 6s prkog. 7. August
l,^72, Z. 5025, dem unbekannt wo ab-
wesenden Efccutcn Johann (5uk von Kirch-
dorf ei» 0i.il.ltor 2(1 lictum in dcr Per-
son dcS Herrn Amon Sorrc von Untet»
lvllsch bestellt wordcn, und werden dcmge»
mäß zur Vornahme dcr bereits mit dem
Bescheide vom 28. Februar 1872, Zahl
1221, angeordnet gewesenen Feilbielung
der in Execution gezogenen Besitz« und
Genuhrechle des Efcculcn auf die Realität
8ud Rclf..Nr, 50/1, Urb.'Nr. l7 / l die
neuetlichen Tagfatzungcn auf den

1 8 . O l l o b e r ,
15. N o v e m b e r und
17. D e z e m b e r 1 8 7 2

mit dem vorigen Ai'hange angeordnet.
K. l. Bczitk>ger>cht Planina, am 13len

August 1872.

(2103^.1) Nr. 537

Erecutive Feilbictung.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte ^illai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Blas

Anzul'schm Kinder von Gadcije gegen Jo-
sef lHerne von Railca wegen schuldigen
5W ft. ö. W. o. u. c. in die executive
öffentliche Versteigerung dcr dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche uä Stangen
Urb.'Nr. 145 vorlommenden Rcallläl, im
gerichtlich erhobenen SchätzunySwerlhc von
1035 ft. ü. W., gewilliget und zur Vor-
nahme derselben tue drei FeilbietungS-Tag»
latzungen auf den

18. O k t o b e r ,
18. N o v e m b e r und

18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr ln der Ge»
lichtSlanzlti, mil dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nu,
be, der letzten Feilbielulig auch unter dem
Schähunuswcnhe an den Meistbietenden
hinl'lnge^cden werde.

Das SHätM'gsproloioll. der Grund,
bnchecflract und die Vicilalionsbedingnissl
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn
lichen Amlsslunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mta i , am 12ten
September 1872.

(1881—2) Nr. 4900.

Reassumierung dritter
erec. Feilbietung.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Feisttiz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Johanna
»nd Maria Gaspc,i>c, dnrch dcn Macht-
haber Herrn BlaS Ton.^i! von Fcistriz,
die nul dem Bescheide vom 13. April
1869, Z. 2696. auf den 15. Juni 1869
angeordnet gewesene, jedoch sistüle drille
exec. Fcilbietung dir Ncali'Üt U,b. Nr. 184
kä Herrschaft Iablanih des Jakob Gel-
dee von Verbica Nr. 7 im Reassumie-
rungSwege und mit Beibchallung dcs
Ortes, der Stunde und mit dem vorigen
Anhange auf den

1 1. O l l o b t i o. I .
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Fcistril, am 19ten
Juni 1872.

^2157—1) Nr. 1764.

Elillnerunss
an A n d r e a s I e r t s c h i n von H oagora
und dessen unbekannte Erben und Rechts»

Nachfolger.
Von dem k. l. Vczi'lSgerichle Na<

lschach witd dem unbekannt wo bcfii'd»
lichen Andreas Icrlschin von Hivagora
und seinen unbekannten Erben und Rechts»
Nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Josef Fcllrin von Vrunsla-
gora wider dicsclben die Klage auf An-
erkennung der Besitz» und Eigenthums-
rechte auf die Weingartenrealitäl 5ul) Berg-
Nr. 7 nd Gut Unlelerlcnstein, dann Gc-
wähianschreibung an dieselbe «ul) piA05.
20. Jul i 1872, Z. 1764, hicramts ein-
gebracht, woiüder zur mündlichen Verhand-
lung die Tagsatzung auf den

15. O k t o b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. hiergcrichls angeoldnet und
or» Gellaijtcn wegcn lhrcS unbekannten
Aufenthaltes Franz Marolt von Radna
tiei Savcnstein als curiiwr »ä aotum auf
ihre Glfahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wesdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich eincn
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhlifl zu machen haben, widrigcns
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wild.

i t . l. Bezirksgericht Ralschach, am 20ltN
Jul i 1872.

(2179—3) ' Nr". 11.084.'

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stüdl.-dclea. Bezirksgerichte
^aibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l, l. Finanz-
procuratur uom. l̂ lS h. l. l. Aerars die
cfecutive Fcitdielung der dem Martin
Slarza von Brunndo'f gehürign, gcrichl»
l,ch auf917st. geschätzten, im Grundbuche
Urb. Nr, 5, Rcctf.'Nr. 3 vorkommenden
Realität wegen schuldigen 15 ft. 2 l ' / , kl.
e. «. c. bewilliget und hiczu drei Fcllbie-
lungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

16. O l t o b e r ,
die zweite auf den

16. N o v e m b e r
und die drille auf den

18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr in
der AmlSlanzlci, mit dcm Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandlealiläl bei
der eisten und zweiten Feilbielung nur ulN
oder über dcn Sckätzungswerth, bci oll
orillen aber anch unter demselben hintan»
uneben werden wird.

Die ^>cltationSbedingnisse,wornach ins-
dcsondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein lOverc. Vadium zu Handel,
der ^icitalions Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftracl können in der dieS-
gtrichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 8. Juli 1872.
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Sparkasse-Kundmachung.
Der Verein der train. Sparkasse hat in der am 13. August d. I . abgehaltenen General-Versammlung >

folgende Beschlüsse gefaßt: ' W
1. Vom Beginn des I . Semesters Z 8 7 H wird der Zinsfuß für Einlagen von H"/.. a u f H'/,7„ >

erhöhet. W
2. Die Verzinsung der Anlagen wird mit Beginn des I . Semesters Z 8 7 H nicht wie bisher für >

ganze, sondern für ha lbe Monate erfolgen, so zwar, daß ein Betrag, welcher in der ersten Hälfte ves Mo W
nates eingelegt wird, bereits vom Beginne der zweiten Hälfte desselben Monates, und ein in der zweiten Mo W
natshälfte eingelegter Betrag vom ersten Tage des folgenden Monates an verzinset wird, und daß bei Furück- »
zahlnng des Kapitals, wenn selbe in der ersten Monatshälfte erfolgt, die Zinsen bis zum ersten Tage dieses >
Monates, und erfolgt sie in der zweiten Monatshälfte, bis zum Beginne dieser berechnet werden. W

.-!. Befitzt der Interessent ein Zparkssssebiichel, in welchem der Raum für die Eintragung der Ein W
und Auszahluugen erschöpft ist, so wird demselben, im Falle er einen Theilbetrag zu erheben oder eine weitere W
Eiulage zu machcn wünscht, mi nenes Buchet über die s^uthabnng ausgefertiget, ohne daß durch diese Ueber- »
traguug eiue Unterbrechung in der Verzinsung eintritt. >

4. Wird vom R I Semester R 8 5 2 an die Büchelgebühr aufgelassen. W
Diese Beschlüsse werden hiemit zur Kenntniß gebracht. >

v a i b a c h , am 4). September 1872. W

Direction der kmin. Spnrkalk. >

I Kaffee-C onseryen - AusverKaur. \
W Durch Ncbcrnahmc dls sämmllichs» Ncslcs vl'n Mlli lär'^l ' l iscrrc,,. O
<? Kaf fee b i n ich i n der L a g e , solchen s o w o h l l n l ? l " 5 i n n M z m K i s l c n w i e .̂,
^ auch en «l<t»il billigst abgeben zu lönnen. H

^ ^2ll«—6) Spczclliwllrm.-Hiindlnüq nm Pl<i»^ ?^

y V. F. GERBER \
I Mode- & Confections - Etablissement I
^H /.um ^ H

I „Kaiser Ferdinand" •
• III liil IlMlfll* I
H Ich bt'chvi'. mich liiomil ikin holim Aild und vernlirlirl.cn |>. t. l'iil.linim <•?>" •- H
H l>''nsl »n/.iizn'^cn, dass icli l.civiN im Ürsit/.c ili-s unisxlcn Tlirilcs der bei den crslcn ^ 1
M K i l l ' f i k c t 1 O e s t e r r e i c h s , D e u t s c h l a n d » u n d E n g l a n d s l ^ s i d l i n i S l o / I . : fü r <Ji<> H

• Movbst- mid Wintersaison 18721
I l>| lIi,!,(' lk'n!!!|df" l"r('1' "' l l i e «liKfiH'liiiic Lajcn vr.rsol7.l, nllcn Ansprüi-Jifii rnci.icr Kc- •
• clirtci» Miiiucn m (•nl«|,r,1,-|,|.r,l m.d nnpfWili' mich mil flus^vcirlincl.T llt.rlii.i-liliin^ •

• I\ F. Gerber. •
• Wuron - Verzeichnis. I
• Damen - Kleiderstoffe in j,!(k-in Comv, ^lsitt, brodiicrt und LM- I
• streift. Jacken- \m\ Mantelstoffe, Pelz, Astrachans, Plüsch, Woll- •
• iui<rSeidensammt, sdnvai-j und huhi^; Herrenmodestoffe, Shawls, •
• PJaids, Ananastticher und Baschliks, Capuchons, Unterleibchen u. s. u. •
M Grösstes Lager in Confection, bei-iiim,- 1MMJ ui(M1(.r ].;17r>11(r,mi?( •
M als: Tuchjacken und Paletots, Sammtjacken, R^enmäntel, Bedui- •
H nen, Echarps. (.L>r:; -J. H
^ L | m r /'/v>/V- wwrf Warenverzeichnisse </rafi*. - ^ J f ^ Ä

^ ^ ^ ^ Muster und Probesendungen auf Befehl prompt. ^ ^ ^ r

I Oesterr. Gresham
Gesellschaft für ilcbens und Renten !

Versicncrunaen
in Wien.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntnis, daft

Herr August Vrtnik
^ scilltr Stelle als Nbrrinspcctor n„d Organisator fiir sämmtliche 2
^ Provinzen Siidi'stcrrcichs von uns enthoben worden ist 3
5 W i c n . nm ^'». September 187^. 3

{«,7.» Die Direction
«lew österi-. OI>«;H1IH.III.

(2024—2) Nr. 3593.

Ncli^lmicrlllNj dritter crcc.

Nlalitätcll-Vcrstciqclllll^.
Vom l. f. B'zirlsgclichtc Wippach wird

bclannl gcmachl:
Ei« sei iibcr Ansuchen drr l. l . Finanz«

Procliratur, in Bcltklung des h. Acrale«,
t>ic leassmmcrtc drille exec. Feilbiclu"g dcr
dem Johann Premern von Dl>tröe Nr. 25)
llllMslcn, acrichllich aüf 3<!42 fl. «<schä^
tcn, im (Yl'undblichc 'l'0w(> IX i ^ 2^4,
2K7, 2l><) und 2l»^ uä Hcr'schüft Wlppach.
daini Älisz,,« N'r. 24 n<i ^culcnbuifz vor-
lommendcn Rcalilättn bewilliget mid hiezu
dic drille Tauslltznng onf ren

15). O l t o b e r 1 8 7 2 .
uoilm<<l,l,t< von !> !>is 1^ Uhr in dicsll
Orrichielanzlei, mit drm Anli^igcanssrol-dlicl
worden, d.̂ h dic Pfandlculilnl bci dirsel
^c,ll'!rlunti auch mUcr drn, Schähwelths
lillUanqcsicticn weiden wild.

Die ^lc!latl^nS'Bcbin>!nisse, wor'mch
insbesondere jedei- l'icitanl vor gemache

tcm Anbote ein Mperc. Vadium zu Han-
den dcr ^sitalionscommijsion z>, erlegrn
ha», sowie das Schätzunl,sptotololl und
d ^ Gl-lüidbnchscfliact lönnen in der dieS-
gclichllichcn Ncftislratur tinstcsehe» wtlden.

K l. Vczillsgcsicht Wippach, am 4lrn
Vlngust 1872.

( 1 8 9 2 ^ 3 ) :'ir. ̂ ' .

NclUitatcwVsrstligrlllllq.
Die dem ^ e Mcdioiu^h t>0» ̂

lich Ar. !» nrhd i i ^ , '»' Giundbusl,
Herrschaft Pölland t<nl> Nectf. , ^'s. 4 ^ )
u»,b 421 voilommlndc, gerichtlich auf
4l;l)si. «cschötzle Nccililal gelangt pc!>.
120 fl. 55, lr. am

15,. O l l o b e r ,
15,. A o v t m b e r nnd
l i j D c z e m l i c r 1 y ? ^ ,

jedesmal vormit t^s 10 Uhr hitsgkl ich,«,
zu,- efslllllvcn Bllstlisskluna.

Tschcincmbl, am 27 Mai 187^.
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Schn °m 5. November Z ^ « Talzburger Unlehen-Lose.
Diese« Lotto-Anlehen im Betrage von l,72«.3<w fi. 0. W , wird im Wege jährliche V^lo,»»^» mit dcm bedeutenden N?trage vo»« ^l/j.;2 9«l> fl ö W . llt,1g'zahlt. Jede«

>N»l bieten die kose alle nur mögliche Sicherheit, da die Landeshauptstadt Salzlinrg mit ihrem gesammten H^rmogrn sowie mil ihreil Ge,allen und iilchvarcn Recht?« fllr die pOullliche E>!'lds,ü,g

gezogenen »M^ I ^o i ^ ^in^i-l o ^ i ^ illNi-^^I^KxTl'K s , - ^ o^^» 26 tl. <5. ̂ v ^WU
Um Jedermann den Anlauf dieser ?o,c zu ermöglichen, werden dieselben auch auf R t̂cu mit Illic i M ^ l sl Aügalie (Stempel ein- für allemal 19 lr.) ,um Preist von 30 fl. verlaust,

s» «war, daß 2 M - niouatl icl , bl^H l fl. "W^l M entrichten ist und man nach Abzahlung des ^oöprciseS da« Origmal-SalMirger-LoS ausgefolgt erhält. — Während d l r ssi»ial)luttst

sßiilt ma.. ganz aUe.n anf " " ^ ^ ^ ^ ' ^ l . l . priv. Wiener Handelsbank, vorm. I o h . C. Sotheu, Wien, Grabe» 13.
z M - Deilei Lose sind auch zu dreyen durch «»«>,. W v »H „T^o»,«?»» >» «.»»»»»»«'«,. "DW (22«5 - l )

Collectiv-AnMger.
Verkauf t werden: Zinshäuser sHanpt-

platz, Ällcnmaiit, Iudeustrig, St. PslerSvorstadt.
Kyrlstadt. H>»hneldorf>. 2 Milhlcu, 2 Bauplätze
nächst der Bahn. 1 Villard, 4 Pudel; v r m i e -
tnet werde»: 1 Pserdestall, 2 Magazine;
a«farno,»,,,en werden : '0 Wohüuugm. 1
Pllchlwirih.'hau«», l Martscheider. 0 «eigleuie.
2 lt'lfchte. 10 Kostsiudenten, 0 Kostixädchcn.
2 Lehrmädchen, 4 Köchinnen, 2 Kellnerinnen;
D e n s t sucben: 1 Gouvernante. 1 Erzieherin,
l Ktav'ermeisleriu, 1 Hofmeister, 2 Ladenmäd-
chen, l Nähteml. 1 Hausknecht, 2 Handlung«:
diener. 1 cautioilö'ähiqer Magazincur, 3 Vc-
^<fllt!>, l Hüusmcistcr. Austunft ertheilt. Pränn-
Herat»»!,!'!, nimmt anf und Inserate m sämmt-
liche inländische Zeitungen besorgt daS ^ » » , « , » -
««^« » „ n « ^ « » u dd ^«^l<««<l» ^«r« «
«»N in i!aibacl'. Hauplplalj 313. (^!>I)

Bäckerei.
In dem frequentesten Stadttheile

LaihacIlS, in dor Kapuzinervor-
stadt. ist eine seit vielen Jahren
bestehende, am meisten besuchte
tind wohlcingerichtete Backerei, zu
Welcher ein Gassenladen und oine
freundliche Wohnung- gehört, mit
Öeorgi 1873 zu verpachten. Dies-
feUige Offerte und Anfragen sind
i i Herrn H e i n r i c h H'ovak
in. Laibach, Postgasse Nr. 56, zu
richten. (2230—3)
^^m _ _ • t^mm ^^m ^^m ^^m m^m a a n ^^a

•Dr. Fritz M a c t a ,
, praltl,cher Arzi, ,

wohnt seil 5. Okloiti I«72

,untmGllll>ischlllll.3,
^ N I»R»z4V , I . WtO«5Z5 '
^zweites Haus neben dem neuen!
> Obcrrcalschnl Gebnndej, ,
^ordiniert wie bisher von 7 bis 8 Uhr ^
lmorgcns und von 1 bis 2 Uhr nachm. >
' (2290-1!

Zur Nachricht.
(Vefcrnssier nai pcy emiHloucn, wc^en

seines Alters und Kränklichkeit mit Schluß
dieses Jahres scin Gewerbe niederzulegen,
bietet daher alle seine in eigener Wohmmg
und jene bei den Parteien vermutheten For^
tepianos zum Kaufe an. Die Klaviere in
eigener Wohnung, 2 Stück u 250 f l . und
eines per l 7 0 f l . , sind sogleich zn beziehen,
Klagcnfurtcr ^inie Nr. 70 in ^aibach.

©fflfti Abreise

I i £ zu verkaufen
eiü? elegante einspauner Fahrgelegenheit, Pferd
15'. Faust hoch. « Fahre alt. fehlerfrei. Wagen
gan, licn. anch znm Selliftkutschicren cingcrichlet. ^
englisch Geschirr. Nähere« zn erfragen .yaupl-
platz Nr, 2,N, C^7<i -ll) .

Billard> !
> billig ;u haben bei «,,«A»»v «<'»<»,«'>>«'>', '
> Sternallee .'!!. (22>A)-l) ^

I Geschwächten,
»llMl-nilich durch Ilistsndsüildo» (Tell 'st- ,
bcssectüNss!, ?l»^scliwrif>lllss »udA,,»
steckilllst im Zo,lss„Nsss- und Nerve»
system Zernlliel n kliiin reelle, sichere ̂
und dauernd? H i l f e velhsisien iml^, , i
rnrch da? lielaiutte, bercilS in 7il Äo f la - l
gen l2<1MM (v^<>mftl.)vclbrei!clc Vuch: !

„Die Scllistbwllhlnug."
V°n « l n . « « « « « . M i t 27 A b b i l -

dUl««e,l. Preio 2 si, (U152—41
z ^ " 9iachwri««llch veldanss» demselben

biiiü!-!! 1 Ilihren ilber l̂ iOOO Personen
dic ^' iederherstcl ln»a«l) lerl^es»l ld-
l ic i t . ' ^ W Ueber Zweck und (frfolss '
dirses Buches wurde allen Nestierlinss n
in einer besondere» Denkschrift Beucht !
erslaltct. Verlag vou W. Poenicke'K Schul-

^ linchhaudlung in Leipzig und bort, sowie
in jcdcr Vuchhandluug ;n belomnmi,

? —« — «
Tpurlos verschwunden

i'l >ed<-l „ l^ercchte .^»veif<l an der innlien Wuhihcit der von dem

Professor dcr Mathematik « . v . O i I i « < ,̂

ausgegebenen ^ottospiclInstructivncu.
Läogere Benul̂ Nüg derselli.'U l,at mir bcwicsen, dah dlis Mnschenmügliche

damit erreicht mnd. uuo dasz sie ll^lt,. '«, was su> versprochen, nämlich nach der
mathemalisclien ?l 'a! irscheinl ichteit zn gelvinlien.
Nauhenslciilgllsse Nr. k. (2l27>
x^» <» giebt derselbe auf I'rKnoo-Nnsraq!'!, s 5 ^ r . ?or ta ) lisreilniilligsi
l>^H"«H»H<3 An?lul!st Ober seine do^H l i r t on Spivl iQstructioi leu. M»,,
H^ ! / ^^ß^ß» ! n'fufts si li „ul- m,t vollem ^einan'i, »» o.,, I»rak6«»or de, Ali»,-

» ^

Linsten, Keuchhusten oder blauer Husteu der Kinder.
Augenblickliche Heilung durch Anwendung d<:s

IMrAiilisinisiiioilisc-hcii Syrups^«
von Oskar Mßesafja*

A p o t h e k e r & C h e m i k e r in S t r a s s h u r g i. E.
D^T* Dieses ausgezeichnete Präparat, iihor dessen Vorlreinichkcit tausende von

Attesten vorigen, hat officfull in Hen hodeut.-ndsien Kinderkliniken Deutschlands, Frank-
reichs, Belgiens und der Schweiz Einsän« gHunden.

l'n-is der Fhisrhi« neiisl Gebrauchsanweisung ü ;,. \\ f|. | . 9 O .
GenerM-Depnt für Deutsch-Oesterreich, i^irl |1 |tnn « Mo mti lutim

R o w l a n d &, I t a l i e n bei l l n n tydl 1 t^rOll ill iUaiinllCllll.
D'"|>otfür L a l h n c l i bei Herrn Iff. f-olol», Hauptplatz, vis-ä-vis dem Magislratsgcbäude

und bei Herrn M. I,. W e n e e l , Hauplplalz.
Weitere Depots im Lande sucht zu errichten Carl Cron. (2243—2)

was ich in diesem Falle zu thun hnbe — was das Gesetz vorschreibt? D r . Wilibald
Müllers „ V o l k s - A d o o l a t " in ^Bäudeu: l . Das RcchtSbuch, l i , Daö Gcichliftsbuch
(zugleich Briefsteller). Das ganze Werk auch in A.i Lieferungen a A ) lr. Durch alle
Buchhandlung n zu beziehen. Verlag vou K a r l P r o h a s t a in Teschcn und N ieu.

IC. k. privilegierte allgemeine

österr. Boden-Credit-Anstalt.
Uci rJ'ir am 1. Oklubcr 187^ ^nU^e-liahleii ll(Mlll(<'ll Zit'l l l inif der st\u:ir. :}:>jfillsJ-

«ren Pfandbriefe i'»>»tcrroi«'liisclior Williriin^ der k. k. priv. ullvemcinvii sislrrn'i-
clliM'lieil n<><l0M-( jcdi(-Alis l l l l t wurden ii.tclifolK'Midc Sliickfi HOZOgcn :
h n. 1 0 0 : Nr .')ll, 47G, .001, ß'if,, 1057, 1:552, 135», UlS, 322», 337ß, 3G58, 4U>H,

IIO.'W, (i.VIO, rwia, UM), 7I»7ß, HM-!, S04.r>, O.'JO7, 9477. 10,088, lOfiM, 10,825,
11,041», 11,100, 12,408, l'5,O49, M,JM1, 15,(108.

JV fl. 1000: Nr. 2.'5,r», 27«), a.'J9, 310, HM, 827, 1!M>7, 255!), 2G58, 2083, ;u»2fl, .'122«, 3524,
372H, .".750, 3753, 4G5!), 729f>, 7545, 788(J, HKMJ, 82«8, 8513, WJOi, 8082, 8904,
8!>38, %05, 10,liJl, 10,r>7(), 1O,(U1, 11,9!)3, 12.50C,, 12,511!, 13,CilO, 14,0««», 11,4(13,
14,Gül, 15,448, 15,750, 15,909, 1(1,980, 17,071, 17,125, 17,832, 18,010, 19,089.
!»ie l'iiirkznliliinj: der gezogenen l'l'andhncso i-.rMfl vom 2. Jänner 1873 an IHM der

Oninilkns.se in Wien und boi dein Hause M. ,\. von KoMischild & Sühne in
l'mnksiirt ». M. (2284)

Nachvtirzj'ichnülfi, httruitx bei den i'riilicrcn Vurluniiu^eii wr.ofti'W. l's.tndhriclc dc-r An-
.Ht:>ll sind lits ln;iiln nicht rinyeliist worden, und zwar:
ji II. 100: Nr. 3, 192, 208, 305, 48(>, 511^1278, 1332, 1807, 1903, 1909, 2341, 2002,

:i'.m, 3033, 3104, 3053, 3753, 3973, 3982, 4202, 1305, 4140, 4900, 5032, 5033,
f. 191, 5205, 5220, 5275, 5305, 5378, 5438, 5453, 5828, 5831, 0090, 0311, "0341,
0373, 0525, 0780, «WH«, 7178, 7390, 7395, 7520, 7530, 7712, 7934, 8097, 8171,
8191, 8231, 8400, 8100, 8552, 8074, 8742, *849, 8977, 9185, 9001, 9700, 10,009,
10,777, 10,802, 10,950, 11,132, 11,225, 11,201, 11,450, 11,725, 11,907, 13,551,
15,798, 15,881, 15,920, 10,078, 10,184, 10,240, 16,420, 10,428, 16,432, 10,530,
10,537.

ä fl. 1000: Nr. 301, 090, 932, 1274, 1427, 1093, 2200, 2845, 3205, 8830, 388«, W91,
4541, 4T»n̂ , 488», 491(5, 4!>*2, 4«J84, 0883, 7044, 7322, 7382, 9055, 9151, 921.1,
9214, 9425, 9158, 9973, 10,513, 10,932, 11,809, 11,919, 12,283, 12,41:2, 12,023,
13,321, 13,393, 13,445, 13,502, 13,812, 14,900, 10,873, 18,530, 20,214.

K. k. luivile^ierte

fiimiiiiiii: Astriatica ii Sicurta
(^l^rinti(*cijcr Il(rfld)rnui00-H(rrin)

in Triest»

nus «cm, tu Ocr om \\\. Hust 1872 afiflcljnslcncii flcncraMTcr8ttmin=
sunn ^1'1' flcd'onarc uorocsrQlcn

Rechnungs-Abschlusse.
irehcr die Cliiteriieliiimii^cii der iHĈ HolBNoliaft vom

1. «lÜRill«*!' \\\H £41111 SIS. DfXC'lllbfl' I M ? | ,
(Mit Ausnahme der Lebens-Versicherungen.)

V e r s i c h e r t e C a p i t a l i o n . . . . fl. 7 9 7 . 7 1 { ) 0 5 1 . 9 5 k r . ö. AV.
T r i i m i e n e r t r a g » 4 ,58 :5 8 8 5 7 7
A n 9 7 8 5 V e r s i c h e r t e b e z a h l t e S c h ä d e n „ 2 , 9 4 4 . ^ 8 7 . 4 7

Gcsammtbctrag der seit dem Bestellen der
Gesellschaft,

(1. i. vom 1. Juli is:is bis /um in, Dezember 1871
bezahlten Schäden . . . . II. 57,:>,()H.89:>,.-)5 kr. ö. W.

Gewährleistungs-Fond der Gesellschaft.
Grundkapi ta l . . . . . fl. 3 , 3 0 0 0 0 0 . — kr. <>. W .
<js;winn-Kcservoiond . . . . . 11G 4G0 20
Prämienroserve für dio laufenden Vers i - '

cherungen . ( J ^ 8 l 7r>0

Jahr l icbo P rämien- und Zinsen-Einnahmo 1' 5 , 3 0 0 0 0 0 1 - - "„ ,.
. ., . II. ] 5,098 2 1 ^ 2 0 kr, ö. W!
Laibach, im September 1872.

Die HauptagentscM't fsirKrain:
K. Terpin . (2m^

Vrna und Verlag oon Ignaz v.«lelnmayr ck Feho»- V » « i « r « in âwach.


